
 

   

Auszug aus der Niederschrift 

des Verwaltungsausschusses am Mittwoch, 08.12.2021  
Ort: kleiner Sitzungssaal, Rathaus am Stadtpark 

 
Tagesordnungspunkt : 13.3 
 
Laufende Finanzierung privater Kindertagesstätten 
Vorlage: BV/285/2021 
 
Beigeordnete Geuter stellt den Antrag der Fraktion SPD/Bündnis 90/Die Grünen vom 07.12.2021 
vor. Weiterhin erklärt sie, dass alle Kitas nach dem Gleichheitsgrundsatz  behandelt werden sollten. 
Deshalb strebe ihre Fraktion an, auch dem Montessori-Kinderhaus, dem Weidenkörbchen und der 
I-Gruppe im Caritas-Kindergarten in Altenoythe eine Zuschuss zukommen zu lassen, der dem 
entspräche, worauf man sich in der Fachausschuss-Sitzung verständigt habe.  
 
Erste Stadträtin Hamjediers stellt anhand einer Power-Point-Präsentation die Situation der lt. 
Fachausschuss geplanten Förderung dar. Wenn man die Förderung von 340 € pro Platz und Monat 
auch auf die anderen Einrichtungen anwende, ergäben sich beim Weidenkörbchen und beim 
Montessori-Kinderhaus ganz offensichtlich Überschüsse, die aber noch zu vertreten seien, wenn 
man dies auf den Kindergartenbereich beschränke (für 29 Monate jeweils rd. 20.000 €). Eine 
Ausweitung auf den Krippenbereich – der bei diesen beiden privaten Trägern ja nicht gefördert 
werden – würde allerdings zu einer fast schon als absurd zu bezeichnen Übersubventionierung 
führen, die das gesamte Konstrukt der Finanzierung der KiTas in Frage stellen würde. An diesem 
Punkt werde auch deutlich, wie stark die vom Caritas ermittelten Finanzbedarfe über das normale 
Maß hinausgehen.  
 
Die Erste Stadträtin weist darauf hin, dass für die Auszahlung der Zuschüsse für die Zeit bis zum 
Jahresende ggfs. eine überplanmäßige Mittelbereitstellung erforderlich ist. Als Deckungsvorschlag 
können Rückflüsse seitens der WiBeF GmbH herangezogen werden.  
 
Beigeordneter Reinken kann den Ausführungen grundsätzlich folgen. Es soll eine faire Lösung nach 
dem Gleichheitsgrundsatz gesucht werden. Von daher halte er den Vorschlag für gut, die erhöhte 
Förderung von 340 € auch für die Kindergartenkinder in den genannten anderen Einrichtungen zu 
zahlen.  
 
Beigeordnete Geuter stellt fest, dass es  wichtig ist das Thema für die Zeit bis zum nächsten 
Kindergartenjahr abzuschließen, auch um die leidigen Diskussionen zu beenden.  Für die Zeit ab 
dem Kindergartenjahr 2022/23 gelte es eine transparente und angemessene Bemessungsgrundlage 
zu erarbeiten.  
  
 
Einstimmig gibt der Verwaltungsausschuss dem Rat folgende Beschlussempfehlung:  
Dem Caritas-Verein Altenoythe e.V. wird für die in der „Kita für Alle“ von August 2019 bis Juli 2022 
betreuten Kinder, die ihren Wohnsitz in Friesoythe haben, ein monatlicher Zuschuss von 340 € 
bewilligt. Dem Weidenkörbchen und Montessouri Kinderhaus sowie der I-Gruppe im Kindergarten 
„Ich bin Ich“ wird für den gleichen Zeitraum ebenfalls ein Zuschuss monatlich von 340 € pro Monat 
für Friesoyther Kinder in Kindergartengruppen bewilligt, wobei bisher gezahlte Zuschüsse 
angerechnet werden.  
In 2021 ggfs. fehlende Haushaltsmittel werden überplanmäßig bereitgestellt.   
 
 
 
 
 


